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Nr 89 

 

 

An 

Herrn Gemeindevorsteher und  

Standesausschußmitglied 

 

Stallehr 

 

 

Am 14. Juni d. Js. findet in Wien, wie durch die Tagesblätter 

angekündigt wurde, ein großartiger Huldigungsfestzug statt, 

den die Reichshaupt- und Residenzstadt Wien namens des ganzen 

Reiches dem geliebten Kaiser zu seinem denkwürdigen 60 jährigen 

Regierungsjubiläum veranstalten wird. 

 

Auch Vorarlberg soll sich durch eine etwa 200 bis 300 Personen 

starke, aus Männern und Frauen der verschiedensten Teile des 

Landes gebildete, sowohl mit dem derzeitigen, als auch mit den 

historischen Landestrachten bekleideten Gruppe an diesem 

Festzuge beteiligen, Hin- und Rückfahrt, Unterkunft und 

Verpflegung ist unentgeldlich. 

 

Herr Landeshauptmann Adolf Rhomberg hat nun schriftlich wie 

mündlich die sichere Hoffnung ausgedrückt, daß auch Montafon 

sich entsprechend beteiligen werde und ist es gewiß geboten, 

diese Beteiligung in einer dem Tale würdigen Wiese zu gestalten. 

 

Da zur Zusammenstellung einer Montafon zur Ehre gereichenden 

Trachtensgruppe auch Kosten erwachsen werden, werden Herr 

Gemeindevorsteher ersucht umgehend, sicher aber bis längstens 

Dienstag anher bekannt geben zu wollen, in welcher Ausdehnung 

und mit welchem Kostenaufwande Sie diese Beteiligung wünschen. 

 

 

 

 

 

 

[-2-] 

 

 

 

 

Sollten auch in dortiger Gemeinde geeignete Personen 

sich finden, die willens wären, dieses Trachtenfest  

mitzumachen, ist dies sehr wünschenswert, doch ist 

sofortige Meldung notwendig. 

 

 

Schruns am 23. Mai 1908 



Der Standesrepräsentant 

 

Jakob Stemer 

Vorsteher 

 

 

 

 

 

 

 

[Umseitige Antwort des Gemeindevorstehers von Stallehr] 

 

 

 

An die 

Standesvertretung 

Montafon 

 

Betreff Kostenaufwand des genannten Ansuchens um einen Beitrag 

aus der Standeskasse ist die gefertigte Gemeindevorstehung 

einverstanden. 

 

 

Stallehr, am 27. Mai 1908 

 

M. Martin 

Vorsteher 
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Nr 89 

 

 

An 

Herrn Gemeindevorsteher und  

Standesausschußmitglied 

 

Lorüns 

 



 

Am 14. Juni d. Js. findet in Wien, wie durch die Tagesblätter 

angekündigt wurde, ein großartiger Huldigungsfestzug statt, 

den die Reichshaupt- und Residenzstadt Wien namens des ganzen 

Reiches dem geliebten Kaiser zu seinem denkwürdigen 60 jährigen 

Regierungsjubiläum veranstalten wird. 

 

Auch Vorarlberg soll sich durch eine etwa 200 bis 300 Personen 

starke, aus Männern und Frauen der verschiedensten Teile des 

Landes gebildete, sowohl mit dem derzeitigen, als auch mit den 

historischen Landestrachten bekleideten Gruppe an diesem 

Festzuge beteiligen, Hin- und Rückfahrt, Unterkunft und 

Verpflegung ist unentgeldlich. 

 

Herr Landeshauptmann Adolf Rhomberg hat nun schriftlich wie 

mündlich die sichere Hoffnung ausgedrückt, daß auch Montafon 

sich entsprechend beteiligen werde und ist es gewiß geboten, 

diese Beteiligung in einer dem Tale würdigen Wiese zu gestalten. 

 

Da zur Zusammenstellung einer Montafon zur Ehre gereichenden 

Trachtensgruppe auch Kosten erwachsen werden, werden Herr 

Gemeindevorsteher ersucht umgehend, sicher aber bis längstens 

Dienstag anher bekannt geben zu wollen, in welcher Ausdehnung 

und mit welchem Kostenaufwande Sie diese Beteiligung wünschen. 

 

 

 

 

 

 

[-2-] 

 

 

 

 

Sollten auch in dortiger Gemeinde geeignete Personen 

sich finden, die willens wären, dieses Trachtenfest  

mitzumachen, ist dies sehr wünschenswert, doch ist 

sofortige Meldung notwendig. 

 

 

Schruns am 23. Mai 1908 

Der Standesrepräsentant 

 

Jakob Stemer 

Vorsteher 

 

 

 

 

 

 

 

[Umseitige Antwort des Gemeindevorstehers von Stallehr] 

 

 

 

An  

die Gemeindevorstehung 

in Schruns 



 

 

Die gefertigte Gemeindevorstehung berichtet, daß sie sich 

den übrigen Gemeinden des Standes Montafon anschließt. 

 

 

Lorüns, am 6. Juni 1908 

Der Gemeindevorsteher 

Batlogg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

[Antwort des Gemeindevorstehers von Silbertal] 

 

 

 

An 

den Wohlgeborenen Standesrepräsentanten 

in Schruns 

 

 

Auf das geehrte Schreiben des Herrn Standesrepräsentanten in Schruns 

vom 23. Mai l.Js. Zl. 89 wird ergebenst mitgeteilt, daß auch zu der 

am 14. Juni l.Jr. in der Reichshauptstadt und Residenzstadt Wien 

stattfindenden Huldigungsfestzug einige Montafoner Gruppen teilnehmen, 

zu deren Zusammenstellung erwachsenden Kosten aus der Montafoner 

Standeskasse 600 K, sechshundert Kronen, vom gefertigten 

Standesausschußmitglied bewilligt werden. 

 

 

Silbertal am 25. Mai 1908 

Anton Fritz, Vorsteher 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

[Antwort des Gemeindevorstehers von Gaschurn] 

 

 

 

 

Nr. 221 

 

An 

Herrn Gemeindevorsteher und 

Standesrepräsentant 

Schruns 



 

 

Gemäß dortiger Zuschrift vom 23./5 1908 Nr. 89 theile ich Ihnen 

mit, daß laut Gemeindeausschußbeschluß vom 25./5 1908 von Seite 

der hiesigen Gemeinde zum Zwecke Zusammenstellung einer am 14. Juni  

in Wien veranstalteten sich beteiligenden Trachtengruppe keine 

Unterstützung geleistet wird, weil sich an diesem Festzuge aus 

hiesiger Gemeinde voraussichtlich niemand betheiligen wird. 

 

Wenn von Seite des Standes Montafon zu diesem Kostenaufwande, 

welche die Bildung einer Montafoner-Trachtengruppe erfordert, 

etwas beigetragen werden soll, so bin ich, wenn der Beitrag nicht 

ganz groß ist, auch damit einverstanden. 

 

Da ich aber gar keine Ahnung habe wie hoch diese Kosten 

zu stehen kommen, so kann ich mich nicht bestimmt darüber 

äußern, und überlasse dieses ganz dem Herrn Standesrepräsentant. 

 

 

Gaschurn, am 25./5. 1908 

 

Pfefferkorn, Vorsteher 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

[Antwort des Gemeindevorstehers von St. Anton] 

 

 

 

Zl. 191 

 

 

Herr Standesrepräsentant 

 

 

Auf dortige Anfrage vom 23. l. M. Zl. 89 erkläre ich mich mit 

einer Ausgabe bis 200 K aus Standesmitteln zu gedachtem Zwecke 

einverstanden. 

 

 

St. Anton, am 24. Mai 1908 

 

Siegfried Kurzemann 

Vorsteher 

 

 

 

 

 

 

 

 

[Antwort des Gemeindevorstehers von Vandans] 



 

 

 

 

Zl 496 

 

 

An 

Herrn Standesrepräsentanten 

in Schruns 

 

 

In Erledigung der d.a. Zuschrift vom 23. d. M. Zl 89 wird hiemit 

berichtet, daß fragliche Angelegenheit dem Ausschusse zur 

Meinungsäußerung unterbreitet wurde, welcher sich dahin äußerte, 

es sei ein Kostenaufwand des Standes Montafon mit K 500 zu 

genehmigen und die Ausdehnung der Beteiligung dem Herrn 

Standesrepräsentanten, nach seinem Ermessen, frei zu überlassen. 

 

 

Vandans, am 24. Mai 1908 

 

F. J. Bitschnau 


